
 
1 

 

 
 

Zukunftsvisionen-  
Wie kann ein gutes Leben für alle Menschen gelingen?! 

Ein Kursangebot für Schüler*innen der Stufe 11 des Amos-Comenius-
Gymnasiums Bonn in der Jugendakademie Walberberg 

 
Beginn:   08.09.26, 10:00 Uhr 
Ende:   11.09.26, 11:30 Uhr 
 
Kosten: 210 € inklusive Unterkunft, Verpflegung & 

Programmkosten 
 
Ansprechpartnerin:  Carolin Schmidt, Bildungsreferentin 
    Tel.: 02227/90902-17 
    schmidt@jugendakademie.de 
 
 
Die Arbeitsgemeinschaft katholisch-sozialer Bildungswerke e. V. (AKSB) ist anerkannter 
Träger der Bundeszentrale für politische Bildung (bpb). Die Jugendakademie Walberberg e.V. 
ist Mitglied der AKSB 
 

 
   
Zukunftsvisionen- Wie kann ein gutes Leben für alle Menschen 
gelingen?! 
 
Das Seminar lädt Schüler*innen der Jahrgangsstufe 11 dazu ein, die eigenen 
Zukunftsvorstellungen mit aktuellen gesellschaftspolitischen Debatten zu verbinden. 
Die 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung bieten eine Orientierungshilfe für die 
Auseinandersetzung, wie ein gutes Leben in der globalisierten Welt für alle 
ökologisch, wirtschaftlich und sozial gerecht gestaltet werden kann. Dabei geht es 
darum, die eigenen Positionen und Werte zu reflektieren und so persönliche 
Gestaltungsspielräume für eine zukunftsfähige und gerechte Gesellschaft zu 
entwerfen.  
Das Seminar ist zum einen eng an der Lebenswelt der Schüler*innen orientiert, die 
durch die Auflösung des Klassenverbandes und den Start in die Oberstufe 
persönliche und berufliche Fragen beschäftigen. Zum anderen soll Raum zur 
Auseinandersetzung mit gesellschaftspolitischen Fragen mit Blick auf aktuelle 
Diskurse rund um Klimakrise, Gerechtigkeitsfragen, dem Wandel der Arbeitswelt 
usw. gegeben werden.  
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Dabei werden Inhalte der religiösen Orientierung zu den eigenen Werten, Glaubens- 
und Sinnfragen mit Themen der politischen Bildung wie Geschlechter- und 
Klimagerechtigkeit, faire Arbeits- und Rentenbedingungen, Populismus oder 
Debatten um den Wehrdienst, verbunden.  
Um den Interessen und Wünschen der Schüler*innen gerecht zu werden, bietet der 
Kurs verschiedene Themen- und Kreativworkshops zur Auswahl. Die Schüler*innen 
können so einerseits in unterschiedliche Themen der globalisierten Welt eintauchen 
und andererseits durch eine anschließende kreative Auseinandersetzung, die auch 
Handlungsoptionen beleuchtet, Selbstwirksamkeit erfahren. Das Seminarprogramm 
zielt insgesamt darauf ab, die Solidarität der Teilnehmenden mit ihren Mitmenschen 
und ihrer direkten und indirekten Umwelt zu stärken. Gleichzeitig geht es um einen 
gemeinsamen Start in die Oberstufe und ein gegenseitiges Kennenlernen der 
Schüler*innen. Durch die Arbeit in wechselnden Gruppenkonstellationen soll ein 
abwechslungsreiches Programm geboten und die Begegnung zwischen den 
Schüler*innen ermöglicht werden. 
 
 
Arbeitsformen: 
Die Jugendakademie arbeitet prozessorientiert, entlang der Bedürfnisse der 
Schüler*innen sowie mit ganzheitlichen Methoden, die dem lebendigen Lernen 
dienen sollen. Die Methodenvielfalt reicht hierbei von Gesprächen und Diskussionen 
über kreativ-gestaltende Elemente bis hin zu Rollenspielen und Bewegung im Raum.  
Die Teilnehmenden sind Expert*innen ihres eigenen Lernens. Ihre persönlichen 
Erfahrungen und ihre lebensweltlichen Hintergründe sollen im Seminar mit 
partizipativen Methoden aufgegriffen werden. 
 
 
Die Jugendakademie Walberberg 
…ist ein Bildungshaus für Jugendliche und junge Erwachsene in Schule, Ausbildung 
und Beruf. Sie bietet Seminare der persönlichen, religiösen, politischen und sozialen 
Bildung an. Hierfür möchte sie Lernräume, Freiräume und Spielräume bieten.  
Die Jugendakademie bietet ein gastfreundliches Haus in landschaftlich schöner Lage 
am Hang des Vorgebirges zwischen Köln und Bonn. 
 
 
Informationen und Anmeldung über:  
Carolin Schmidt  
Bildungsreferentin Fachbereich Schule 
 
Jugendakademie Walberberg 
Wingert 
53332 Bornheim 
 
Tel.: 02227/90902-17 
Fax: 02227/90902-10 
Mail: schmidt@jugendakademie.de 
Web: www.jugendakademie.de 


